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Die Mut-Perlen-Kette ist ein bundesweites Projekt der Deutschen Kinderkrebsstiftung und wird in München 

von der „Elterninitiative Krebskranke Kinder München e.V.“ umgesetzt. 
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Röntgen / Echo / Scan 

Mehrere Piekse an einem Tag

Knochenmarkpunktion

Radiotherapie (2 Perlen)

... u.s.w.

Chemotherapie (2 Perlen)

ie Behandlung krebskranker Kinder und Jugendlicher

ist langwierig und für die Patienten extrem anstren-

gend und belastend. Es gibt immer wieder Tief-

punkte, an denen die Kinder mutlos werden und

nicht mehr mitmachen wollen. Eine kleine Mut-

Perle spendet Kraft, belohnt das Kind für seine

Tapferkeit und macht sichtbar, welche Anstren-

gungen es schon bewältigt hat. Das Konzept

der Mut-Perlen hat sich als Belohnungssystem

für die gesamte Therapiezeit sehr bewährt.

Zu Beginn der Behandlung, wenn die Diagnose

steht, erhält das Kind eine lange Schnur mit der

Startperle und seinen Namensperlen. Für jeden Ein-

griff, jede Untersuchung  kommt eine spezielle Perle

hinzu, die diese Maßnahme symbolisiert. Jede Perle ist eine

kleine Belohnung auf der langen, oft zermürbenden Weg-

strecke. Am Ende der Therapie hat das Kind seine individu-

elle, ganz besondere Kette, die wie ein Schatz bewahrt

wird. Die Kette gleicht einem Tagebuch, das die Geschichte

des Kindes in dieser schweren Lebensphase erzählt.


